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Lcylage zum Anzeige - Blatt
für den Kinzig- , Murg « , Pfinz - und Enz - Kreis.

Nro . 5r. Samstag den 27. Juuy 1812.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldrnliquidationr «,
Andurch werden alle diejenigen , welche an fol¬

gende Personen etwas zu fordern haben , unter dem

Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst keine

Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung derselben vor -

geiaden . — Aus dem
Bezirksamt Stein .

(2) zu Königsbach an den Jakob Heinrich
Jung , auf Mittwoch den 8 . July d. I . auf dem

Rathhaus zu Kinigsbach .
(2} zu Kleinensteinbach an den Martin

Ruf , Schumacher auf Donnerstag den 9 , July
> . I . im Adler allda .

(3 ) Flehingen . fSchuldenliquidation . ^ Wer
an die Verlassenschaft des unterm Zten . May zu
Sikingen verlebten Vögten Matheis Striegel aus
irgend einem Rechtstitel eine Forderung zu machen
hat , wird hierdurch austjefordert , dieselbe innerhalb
Z Wochen , der Erbvertheilung wegen , bey Unter¬
zeichneter Stelle anzugeben .

Zlehingen , den i 4 . Juny » 812 .
Grundherrliches Amtsrevisorat .

(2) O ff e n b u r g . j Schuldenliquidation . ^
Sämmtliche Gläubiger ^ der im verflossenen Spät -
jahr zu Elgersweier mit Tode abgegangenen verwitt -
weten Generalin von Gelb , geborne von Frau -
kenfeld , haben ihre Forderungen mit den allfall -

sigen Beweisarkunden Montags den 3 . August d . J .
bei Eroßherzoclichem Amtsrevisorat dahier sürzubrin -

<en , und solche bei Strafe des Ausschlusses zu li -
- uidireni

Off -nburg , den rL - Juny i8rr .
Grosherzogliches Stadt - und " es Landamk .
W Oberkirch. j SchuldeltzrguiLat'om) D

Andrea « Gemeinersche Eheleute m Enesbach
wollen ihr - Wohnung nebst dabey liegenden unoe -
trächtlichen Grundstücken veräussern , um ryre
Schulden aus dem Erlöß zu tilgen . Um nun er -
wessrn zu können , ob dieser Privatkauf genehwtget
werden kann ; werden alle jene , welche an gesagte
Eheleute eine Forderung zu machen haben , gndnrch«uf Freyuxz den Zten July d . Vormittags 9 Uhr
vorgeladen , dem GroßherzoglichtN Nevrjo -

rat dahier anzumelden , und so gewisser zu liquidi -

ren , als sie widrigens mit einer Jätern Ansprache

auf das gesagte Haus ssnd Grundstücke nicht mehr

gehört werden sollen.
Oberkirch , den 12 . Juny 1812 .

Großherzogliches Bezirksamt .

Mundtodt Erklärungen .
(3) Ettenheim . s Pflegschastssetzung .j Für

den blödsinnigen Mathias Böhm von Ettenheim !

weilert , ist der dastge Bürger und Bauer Daniel

Bühler als Pfleger ausgestellt worden, - ohne dessen

Einwilligung derselbe keine Vergleiche abschtießen ,

Anlehen aufnehmen , und eben so wenig ablösige

Kapitalien erheben ; oder Güthec veräussern , oder

verpfänden darf , bei Strafe der Nichtigkeit .

Welches zu Jedermanns Wissenschaft andurch
bekannt gemacht wird .

Ettenheim , den 10 . Juny 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Erbvorladungen .
(z ) Baden . sErbvorladung .f Gabriel Klein -

Hanns , lediger Bauernpursch von Neuweier , ge¬

genwärtig 4o Jahr alt , gieng im Jahre 1796 auf
eine französische Kriegsfrohnde , und ließ seit dieser

Zeit nichts mehr von sich hören . Dessen nächste
Verwandte haben sich um fürsorgliche Einweisung
in den Besitz seines , ungefähr auf n 4 fl . sich belau¬

fenden , unter Pflegschaft stehenden Vermögens gemel¬
det . Gedachter Gabriel Kleinhanns , «der dessen

etwaige nähere Erben haben daher binnen Jahresfrist

sich entweder selbst oder durch gehörig bevollmächtigte

zur Empfangnahme dieses Vermögens dahier zu mel¬

den , widrigenfalls wird er , nach veclauffener Frist ,

für verschollen erklärt , und dieses Vermögen , dessen

sich gemeldet habenden Anverwandten gegen gesezliche

Sicherheitsleistung zum fürsorglichen Besitz übergeben
werden . Baden , den 10 . Jnny 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt .

(2) Heiligenberg , f Erbvorladung . j Dev

feit 36 Jahren abwesende Martin Zapf von Efriz¬
weiler , oder dessen allenfallsigeLeibesErben , werden

anwit ausgefordert , das unter Pflegschaft stehende
Vermögen ad 59 fl . binnen Jahresfrist in Empfang

zu nehmen , oder aber zu erwarten , daß solches de-



nen sich hierum anmelbenben nächsten Blutsverwand»
ten in fürsorglichen Besitz überlassen werden wird. '

Heiligenberg, den 30 . May 1812 .
Fürstlich Fürstenbergisches Bezirksamt .

<3) Hornberg , f Erbvorladung . ) Johann
Georg Rosen selber von St . Georgen , welcher
sich vor 43 Jahren in Königlich Sardinische Mili¬
tärdienste begeben , hak seither von seinem Leben und
Aufenthalt keine Nachricht ertheilt.

Es ist nun KundschastsErhebung erkannt wor¬
den , und werden daher gedachter Rosenfelder ,
oder dessen LeibesErben andurch aufgefordert, binnen
einem Jahr von ihrem Leben und Aufenthalt Nach¬
richt hierher zu geben , widrigenfalls das Rosenfel-
derische Vermögen dessen nächsten Anverwandten ge¬
gen EautionsBestelluugin fürsorglichen Besitz ausge-
fo.lgt werden solle.

Hornberg , den iten Juny 1812 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

(2) Hornberg , s Erbvorladung . ) Ueber di»
Abwesenheit der seit mehr als 30 Jahre sich von
Haus entfernt habenden Gebrüder Johannes und
Christian Baumann von St . Georgen , istKund-
schaftsErhebung erkannt worden.

Dieselben oder deren LeibesErben werden daher
aufgefordert , binnen einer Jahresfrist von ihrem Le¬
ben und Aufenthalt Nachricht zu errheilen , andern¬
falls die nächsten Verwandten gegen SicherheitSBe -
stellung in fürsorglichen Besitz des Vermögens gefezt
werden. Hornberg , den 1 . Juny 1812 .

Großherzogliches Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(3 ) Appenweier , s Vorladung Milizpflicha

tiger. f Nachstehende entweder :
X) Bereits im ConscriptionsJahre 1810. in aetiv

Stand gezogen oder
B) Vermöge des dießjährigen außerordentlichen Mili¬

zenzugs als ReserveRekruten effective oder subsi-
diorisch einzustehen habende , aber theils auf Wan¬
derschaft abwesende , theilS böslich ausgetreten «
Milizpflichtige , so wie

C) Die im Jahre 18" . , wirklich «uS der Lim«
entwichene Deserteurs ,

werden hiermit ediotaliwr aufgefordert, sich binnen
einer peremtorischen Frist von 6 Wochen a dato vor
unterfertigter Stelle um so gewisser einzufinden, und
resp . ihrer vorschriftswidrigen Abwesenheit, Aus¬
tritts , und Desertion wegen , sich zu verantworten ,
als widrigenfalls nach Maasgabe der LandesConsti-
tution mit Entzug des GemeindsBürgerrechts , und
Bermögensconsiscation gegen sie verfahren werden
wird . : Von Appenweyer .
i ^ Lukas Armbrust « r.» 2) RichaA Hodapp .

Von Nusbach »
3) Karl Huber .

Von Ausenhofen .
4) Anton Einsele .

Von Urloffen .
5) Gervas Lange neckert ; 6) Kreszentian Kie¬
fer ; 7) Norbert Joggerst ; 8) Kornel Wie¬
gele ; y ) Donat Joggerst ; io ) Pantaleon
Trautmann ; n ) AnnastaS Stöckle .

Von Durbach .
22) Johann Schirrmann ; 13) Anron Beuer -
le ; t 4) Jak. Springmann ; 15) Karl Schirr -
mann ; 16) Georg Hodapp ; 17) JgnatzNeeß.i

Von Renchen .
18) Wendelin Hund .

Don Wagshurst .
ig) Mathias Schneider ; 20) Lazarus Kr am PP.

Appenweier , den 25 . May 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

(3) B eben , f Vorladung . ) Franz Roß¬
maier , lediger Bürgerssohn von hier , hätte als
Reservist vom Jahre istto. , zur lezten , außeror¬
dentlichen Rekrutirung beigezogen werden sollen :
da er aber auf der Wanderschaft , unwissend wo ?
abwesend ist : so wird er hiermit aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen a dato bei Unterzeichnetem Amt «
zu stellen ; widrigenfalls ihm di« Vermögenskonfisca»
tion und der Verlust des Bürgerrechts bevorstehet .

Baden , den 10 . Juny t8t2 .
Großherzogliches Bezirksamt .

(3) Bischofföheim . fVorladung und Be¬
richtigung. ) Der diesseitige abwesende Bürgerssohn
Niklaus Goll von Muckenschopf , hat für seine«
untauglichen Vvrmann als AktivRecrut pro t8tr .
einzurücken, derselbe wird andurch vorgeladen sich
binnen 6 Wochen dahier zu stellen , oder zu gewärti¬
gen , daß nach der LandesConstitution gegen ihn wer¬
de verfahren werden.

Zugleich wird die EdiktalVorladung vom 2ite»
April d . I . dahin berichtigt, daß der dort vorgela¬
dene WickerSheimer von Memprechtshofen nicht
Christian , sondern Mathias heisse .

Bischoffsheim , den 5 . Juny i8tr .
Großherzvgliches Bezirksamt.

(2) Durlach » fVorladung.) Johann Merk »
le und Georg Jakob Rohrer , beide von Grün¬
wettersbach sind als Reserven vom Jahr 18" . »in¬
berufen , aber von Haus abwesend .

Dieselben werden hiermit aufgefordert , binnen
4 Wochen bei diesseitiger Stelle sich einzufinden , wi«
drigens nach den bestehenden Gesetzen gegen sie ver¬
fahren werden wird . Durlach , den 18 . Juny 181a»

Eroßherzogliches Bezirksamt.
(3) EichtsrShei» . f Vorladung Milizpstichtiger. 1
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Die Conscribirten Georg Frirderich Eichelberger
von Eichtersheim ; Johannes Münkel von Spech -

bach ; Johann Georg Dörr von Dühren und An¬

dreas Münch von Eschelbronn , wurden als Reser¬

visten von den Jahren 1809 , 1810 , » 8 " , durch

da « Loos zum Militärdienste bestimmt , waren aber

bei der am 24 . v . M . statt gehabten Ziehung eben¬

so abwesend , als ihr damaliger Aufenthalt unbe¬

kannt ist , daher dieselben hiermit aufgefordert wer¬

den , binnen 3 Monaten sich ohnfehlbar zu stellen,

ansonsten zu gewärtigen , daß sie als ausgetretene

Unterthanen behandelt , und das Weitere gegen sie

»uf Betreten Vorbehalten werden solle.
Eichtersheim , den 18 . May 18 " .

Grundherrlich von VenningscheS Amt .

(r ) Emmendingen . sVorladung Miliz -

Pflichtiger . ^ Die nachbenannten abwesenden dieseiti -

gen Amtsuntergebenen , welche das Loos zu Rekru¬

ten bestimmt hat , werden hierdurch aufgefordert ,

sich binnen drey Monaten ackato um so gewisser vor

dem Unterzeichneten Amte zu stellen , als im Nicht -

erscheinungsfall ihr Vermögen confiscirt und sie ihres

Gemeinbürgerrechtö verlustig erklärt werden . Die¬

selben sind :
1 . Jacob Hafner , Schuster von NiederEmmen -

dingen ; 2 . AloyS Eberhard von Thennen -

bach ; 3 . Johann Meyer , Wagner von Eich -

stetten und 4 . Jakob Schmidt , Schuster von

Nimburg .
Emmendingen den 16 . Juny 1812 .

Großherzoglichts Bezirksamt .

(2) Ettenheim . sVorladung Milizpflichtiger .)
Die bei der lezten Aushebung zur ErgänzungsMann -

schaft abwesende Milizpflichtige , Namens

Johann Baptist Müller ; Michael Santo ;
Martin Werber , Aimmergesell , welcher sich heim¬
lich entfernt hat , und Sebastian Vogt von Et¬

tenheim ; Joseph W ll von Rust , ferner der

böslich ausgetretene Mathias Deubel Nachmann
für den früher vorgeladenen Rekruten xro 1812 ,
Roman Holzer von Dörlinbach , werden an -

durch aufgefordert , binnen 6 Wochen um so ge¬

eister sich dahier zu stellen , als widrigenfalls nach
ver Landeskonstitution gegen sie erkannt werden
wird . Ettenheim , den 8 . Juny 1812 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .

v v
^ " S e n b a ch. sAustrittsVorladung .)

ndreas ^fsenmann von Harmersbach ist bey dem
^ Großherzogljcheu ErgänzungsBataillvns

sieb
' Derselbe wird daher vorgeladen , daß er

Wochen von heute an bei dem unter -

fanff ^ srirksamt um so gewisser stellen solle,
* * I " st um| Vermögen confiscirt , und er der

Großherzvglichen Land « unter Berlusti s seines 8rl -

terthanen Rechts verwiesen werden wird .

Eengenbach , den 3 . Juny 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt .

(3) Karlsruhe . ^Vorladung .) Jakob Fried¬

rich Klein deck , Hafner Gesell , 20 Jahre alt ,

welcher schon 2^ Jahr von hier abwesend , und des¬

sen Aufenthalt zur Zeit unbekannt , ist bei dem lez¬

ten RekrutenZug vom Loos getroffen worden .

Es wird daher gedachter Klein deck aufgefor¬

dert , sich binnen 6 Wochen um so gewisser dahier

zu stellen , als sonst nach den LandesGesetzen , mit

VermögensConsiskation und Verlust deS OrtsBür -

gerrechts gegen ihn verfahren werden wird .

Karlsruhe , den 4 ten Juny 18 * 2 .
Großherzogliches Stadtamt .

(3) Karlsruhe . ^Vorladung Milizpflichtiger .)

Nachstehende milizpflichtige Bürgerssöhne , nem -

lich :
Gottlieb Friedrich Kn ob loch von Knielingen ,

Johann Michael Wurm vgn da,

welche bei der am i 4 ten May d . I . vorgenomme¬

nen außerordentlichen RekrutenZiehung vom Loos^ ge¬

troffen wurden , aber gegenwärtig abwesend sind,

werden hierdurch aufgesordert , sich binnen 6 Wochen

bei Unterzeichnetem Amt zu stellen , oder widrigen¬

falls zu gewärtigen , daß nach der LandesConstitrv -

tion gegen sie verfahren werde .

Karlsruhe , den 27 . May 1812 .

„ Großherzogliches Landamt .

(3) Kor k. V̂orladung Milizpflichtiger .) Jo¬

hann Hemler von Eckartsweiher , Christian Lud¬

wig Assmus von Neumühl , Jacob Dehler von

Willstätt , und Jakob Senger von Querbach , wel¬

che bei der lezten Ziehung zum Reservedienst durch -

Loos bestimmt wurden und ausgetreten sind , wer¬

den hierdurch öffentlich aufgefordert , sich innerhalb

6 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls gegen sie

nach den Landesvervrdnungen verfahren werden soll.
'

Kork , den iten Juny , 8 * 2 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

(3 ) Lah r . sVorladung Milizpflichtiger . ) Bey

dem außerordentlichen Rekrutenzug der Reservisten im

Monat April d . I . , sind aus dem hiesigen Bezirks¬

amt nachstehende junge Pursche vom Loos betroffen

worden , welche abwesend sind , und daher hiermit

öffentlich vorgeladen werden , sich binnen 6 Wochen

unfehlbar vor der Unterzeichneten Behörde zu stellen ,

widrigenfalls gegen sie nach der LandesConstitution
wird verfahren werden , nemlich : Benedict Vogel

von Schultern , Schreiner ; Johannes Bohnert
von Friefenheim . Maurer ; Michael Vieler von

Friesenheim , Bauernknecht ; Ferdinand Mieter von



$ rtefenf )etm, , Maurer ; Anton Weiterer von Ober¬
schopfheim , Schreiner .

Lahr , den iten Juny 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt .

. (2) L örrach . f AustrittsDorladunq . ) Georg
Lämlc von Degerfelden ist im Monat Merz d . I .
von dem Großherzoglichem Militär defertirt , und
wird hiermit aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
vor unterfertigter Behörde , odet bei dem Regimeuts -
Commando zu stelDr , und wegen feines Austritts
zu verantworten , widrigenfalls Landeskonstitulions -
mäßig gegen ihn verfahren werden wird .

Lörrach , den 10 . Juny i8 « 2.
Großherzogliches Bezirksamt .

(3) Mannheim , s Vorladung . Milizpflichti -
ger .^ Die durch das Loos zum Militärdienste bestimm¬
ten abwesenden Cvnscribicten Georg Philpp Schütz ,
Johann Niesler , Johann Jakob Vetter , Hein¬
rich Lager , Casimir Welz , Georg Ludwig E ß -
weiu , Lambert Kalter , Georg Heinrich Fak ler ,
Lhristia » Kneib , Jakob Hölzel , Gerson Edig -
hvfen , Johann Peicr Pi bis , Franz Schreiber ,
Franz Step , Anton Schätz , Carl Christian Rei¬
ch ard , Johann Georg Horstmann , Johann
Böschet , Johann Schrauter , Mathias Wei -
ckel , Johann Carl Sebold , Wilhelm Carl Phi¬
lipp Scheller / Bernhard Schrauber , Abraham
Be -nkler und Heinrich Peter Lohbauer , sämmt -
lich von hier , werden .hiermit aufgefvrdert , sich in
Zeit Z Monaten dahier zu stellen , oder zu gewär¬
tigen , daß nach fruchtlos umlaufener Friste gegen sie
als ausgetretene Unlerthanen nach den Landesge¬
setzen werde verfahren werden .

Mannheim , den 4 . Juny 1812 .
Großherzogliches Stadtamt .

fr ) Philipps bürg . fDorladungss Johannes
Braunecker , lediger Bürgersfohn von Kronau ,
seiner Profession ein Bäcker , welcher bei dem außer¬
ordentlichen Millzenzug zur Ergänzung des Zten
Bataillons , das Loos Nro . 13 . erhalten , dermal
aber abwesend , wird andurch aufgefvrdert , binnen
6 Wochen dahier vor Amt sich zu stellen , oder zu ge¬
wärtigen , baß gegen ihn nach der Landeskonstitution wi¬
der ausgetretene Unterthanen verfahren werde .

Philippsburg , den 5 . Juny » 812 .
Großherzogliches Amt .

(2 ) Stein . ^Vorladung Milizpflichtiger . ) Nach -
t >nannte , durch das Loos als Rekruten gezogene
Unterthanensöhne , deren Aufenthalt unbekannt ist,
werden andurch aufgefordert , sich unverzüglich , und
längstens binnen 4 Wochen , vor Unterzeichneter Stelle
um so gewisser zu stellen , als ansonsten sie ihres
Vermögens « nd des Untcrrhar .cnrech' s verlustig er -
Lärt werden .

V 0 n S t e i n .
Georg Paul Britsch . Schneider .

. Von Wilferd ingrnh
Georg Adam Kcöner , Schreiner .

Von Wöschbach .
Johann Matheus Daferner , Schneider .-

Srein , den Zten Zuny 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt . '

(2) Tübingen . ( Ehegerichtl . Vorladung . H
Nachdem bei dem königlich Würtembergischen Ehege¬
richt Elisabetha Müller von Schweningen , Tuttlin -
ger Oberamts , geb . Wirlner von da , um Erken¬
nung des EhescheidungsProzesses gegen ihren entwi¬
chenen Ehemann Matheus Müller , Bürger und
Biersieder von Schweningen ex capite desertioni *
malitiosae gebeten hat, und ihrem Gesuch willfahrt,
auch zu Verhandlung ihrer EhescheidungsKlage Mitt¬
woch der rte September d . I . peremtorie bestimmt
worden , so werden hiermit nicht nur gedachter Mül --
ter , sondern auch seine Verwandte , und Freunde ,
welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen seyn soll¬
ten , peremtorie vorgeladen , an gedachtem Tag ,
wobei ihm 4 Wochen für den ersten , 4 Woche «
für den zweiten , und 4 Wochen für den dritten
Termin anberaumt werden , vor dem königl . Ehe¬
gericht zu Tübingen Morgens 9 Uhr zu erscheinen ,
die Klage seiner Ehefrau anzuhören , darauf seine
Einrede in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und
sich ehegerichtliclM Erkenntnisses zu gewärtigen , in¬
dem , er erscheine an gedachtem Termin oder erscheine
nicht , in dieser EhescheidungsSache ergehen wird ,
was Rechtens ist. Tübingen , den 3 . Juny 1812 .

Königlich Würtembergischrs Ehegericht ,
fr ) Tübingen , fEhegerichtl . Vorladung , j

Nachdem bei dem königl . Würtembergischen Ehege¬
richt Johann Daniel Gaiser , Weingärtner zu Ess¬
lingen , um Erkennung des EhescheidungsProzesses
gegen sein entwichenes Eheweib , Anna Maria , geb .
F i n g e r l i n , ex capite desertionis malitiosae ,
gebeten hat , und seinem Gesuch willfahrt , auch zu
Verhandlung seiner EhescheidungsKlage Mittwoch der
rte Septbr . d . I . peremtorie bestimmt worden , so
werden hiermit , nicht nur gedachte Gaisersche
Ehefrau , sondern auch ihre Verwandte und Freun¬
de , welch« sie im Rechte zu vertreten gesonnen seyn
sollten , pererntorie vorgeladen , an gedachtem Tag ,
wobei ihr 4 Wochen für den ersten , 4 Wochen für
den zweiten und 4 Wochen für den dritten Termin
anberaumt werden , vor dem königl . Ehcgericht zu
Tübingen Morgens 9 Uhr zu erscheinen , die Klage
ihres Ehemannes anzuhören , darauf ihre Einrede »
in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich ehe¬
richterlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , sie
erscheinen an gedachtem Tag oder erscheinen nicht ,
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trt dieser EheschekdungsSachc ergehen wird , was
R . ch ens ist . Tübingen , den 3 . Juny , 8ir .

Königlich WürtcmbergischeS Ehegericht ,

hr ) Waldshut . jAuStrittsVocladung . s Von dem

Grchherzoglichen ErgänzungsBataillon ist der Pro -

tok Schäuble von Buch treulos entwichen .
Derselbe wird daher aufgesordert , sich entwe¬

der bei disseitigcm Amte oder seinem Bataillon bin¬

nen st Wochen zu stellen , widrigens gegen ihn nach
tzrn Gesetzen verfahren werden wird .

Waldshut , den 7 . Juny 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt .

(z) Wies loch . ^Vorladung . £ Nachbenaun -

te Consccibirte Johann Peter Igel von Eschelbach
und Georg Heinrich Bender von da , wurden bei

dem lezt vorgewesenen Milizenzuge durch das Loos

zum Militärdienste bestimmt . Da dieselben

abwesend sind , und ihr Aufenthalt unbekannt ist , so
werden sie andurch aufgesordert , binnen 6 Wochen

sich bei hiesigem Amte um so gewisser zu sistiren ,
als sonst nach der bestehenden LandesEonstitutivn ge¬

lten sie verfahren werde .
Wieslock , den ist . May 1812 .

G . oßherzogliches Bezirksamt .

( r ) Wiest och . £ AuStrittsVorladung . ] Qui¬
rin Kuhn von Malschenberg , welcher seit Anfang
des Jahres » 810 . unbekannt abwesend ist , wird an¬

durch aufgefordert , sich binnen 3 Monaten bei hie¬

sigem Amt zu sistiren , und über seinen Austritt zu
verantworten , sonst zu gewärtigen , daß das ihm
während seiner Abwesenheit angcfallenen Vermögen
» ä 228 fl . 3l kr . consiscirt werde .

Wiesloch , den 30 . Man » 8 * 2 .
Großherzogliches Bezirksamt .

( r ) W 0 l fa ch. £ Vorladung Milizpflichtiger . ]
Bey der lezten außerordentlichen Aushebung von Re¬

servisten auS den Ziehungen für die Jahre 1809 ,
1810 , » 8li , und 1812 , sind folgende Reservisten ,
welche die Reihe getroffen hat , zum Thcil schon ab¬

wesend gewesen , zum Theil aber erst damals böslich

ausgewichen , und noch nicht wieder erschienen :
Von Wolsach .

Roman Armbruster ; Joseph Schnatzer ;
Joseph Gräber ; Joseph Armbruster ; Mein -
rad Schnatzer .

Von Schapbach .
Paul Zanger .

All '
diese werden demnach öffentlich aufgefor ?

' binnen einer von heule an zu rechnenden Frist

« ^ cd,en bep Vermeidung der gesejlich-n Nach -
dahier vor Amte zu stellen

xtt ' de» st - Äuny 1812 .
« urstl '.H Fürstenbergifches Justimmt .

(2) Baden , s Fahndung und Signalement .
's

Nachbeschriebeuer Judenpursche , wurde dahier , weil

er sich durch keine Pässe legitimiren konnte , und mit
einem andern sehr verdächtigen Juden , der Gold ein¬

wechseln wollte , in Gesellschaft war , welcher aber

nicht mehr betreten werden konnte , verhaftet . Die¬

ser Pursch giebt an , zu Hochhausen am Nekar gebo¬
ren zu seyn , jedoch in seiner frühesten Jugend mit

seinen Eltern von da weg , und in Bayern und

Franken umhergezogen zu seyn , will übrigens nicht
wissen , wo seine Eltern sind . Niemand selbst den da¬

hier bey ihm gewesenen Juden nicht kennen , und kei¬

nen bestimmten Aufenthaltsort haben . Er will in

den lezten Jahren mit einem Vetter Namens Hirsch ,
dessen Aufenthalt er gleichfalls nicht zu wissen an -

giebt , umher gezogen und mit optischen Gläsern ge¬
handelt haben .

Sämmtliche PolizeyStellen , welche von diesem
äußerst verdächtigen unten beschriebenen Purschen nä¬

here Kenntnisse . haben , werden ersucht , gefällige
Auskunft anher gelangen zu lassen.

Signalement .
Derselbe ist 17 Jahre alt , 5 Schuh r Zoll

groß , schwarz gekraußte Haare , schwarze Augenbrau¬
nen und Augen , schwarzgelbes ovales Gesicht , etwas

gebogene Nase , kleinen Kinn und Mund , trägt einen

noch guten braun tüchenen nach der Mode gefertigten
Ueberrock , weiß piquenes Gillet , kurze grün manche -

sterne Beinkleider , Stiefeln mit gelben Stulpen ,
ein roth und gelb geimpftes Halstuch . Besonders
ist derselbe kennbar , daß an seinem linken Auge der

Augendeckel halb über das Auge herunter gehr , und

länger zu seyn scheint , als der rechte.
Baden , den , 3 . Juny , 8 " .

Großherzogliches Bezirksamt .
( r ) Pforzheim . ^Einbruch und Fahndung . )

In der Nacht vom Zten auf den 4 tcn dieses Mo¬

nats wurde in die hiesige AmtsStube eingebrochen , '

und einige hundert Gulden theils Sporteln und thcilS
sonjftge Gelder entwendet .

Nach der bisher gepflogenen Untersuchung fällt
der Verdacht dieses Einbruches auf den schon wegen
einem zu Rastatt vollbrachten Einbruch im Zuchthaus

zu Mannheim gesessenen, in den Mittelrheinischen

Provincialblättern Nro . 6 » , 63 , 64 , 65 und 66

vom Jahr 1809 . / so wie in den Anzeigeblättern
Nro . 63 und 64 , vom Jahr 1810 . , signalisirter ,

Erzgauner Georg Mezger von Lbyrhaussen , wel¬

cher sich bald Müller bald Maier nennt . Wahr¬

scheinlich hat er auch den im vorigen Jahr angezeig¬
ten Einbruch in die Amtskanzley zu Durlach verübt ,

da er Pässe mit dem Siegel dieses Amtes bei sich füh5

ttU



Dieser gefährliche Dieb ist ein Mezger seiner
Profession , giebt sich aber bald für einen Kaufmann
halb für einen Ochsen - und Schaafhändler aus .

Bei seiner in Calw am 5 . d . M . statt gehab¬
ten Arretirung hatte er einen falschen selbst gefer¬
tigten von hiesigem Stadtamte ausgestellten und
mit dem amtlichenSiegel versehenen Paß .

> Diesen Paß hat der Dieb bei seiner nachher
erfolgten Entweichung zurückgelassen , er besitzet aber
« och mehrere Pässe von verschiedenen Aemtern , die
» ermuthlich ebenfalls falsch und von ihm selbsten fa -
dricirt sind .

Seine angehabte Kleidungen können nicht sig-
« alisirt werden , da er solche beständig zu verwechseln
sucht ; er ist 32 Jahr alt , 5 Schuh 5 Zoll groß ,
runde Stirne , schwarze Haare , dergleichen Augen -
drauncn und Augen , spitzige Nase , Mittlern Mund ,
schwarzen Bart und rundes braunes Gesicht .

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf die¬
sen gefährlichen Menschen möglichst zu fahnden , ihn
im Betretungsfalle zu arcetiren , und gegen Ersatz
der Kosten an uns zu überliefern .

Pforzheim , den 8 . Juny istrr .
Großherzogliches Stadtamt .

(2) Appenweier . sStrafurthel . ) Der de-
ftrtirte und auf erlassene Edicralladung nicht er¬

schienene Sebastian Jogg erst von Urloffen , wurde
durch hohen KinzigKreisDirectorialBeschluß vom yten
May i8ir . Nro . 6097 . des GemeindsBürgerrechts
für verlustiger , und dessen Vermögen der Gemeinds¬

kasse Urloffen für verfallen erklärt .
Welches hiermit zur öffentlichen Kenntnis ge -

dracht wird . Appenweier , den 12 . Juny 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt .

(2 ) Bruchsal . sBekanntmachung . ) Auf weiteres
Anrufen und nach vorgelegten Kundschaften ist nun¬
mehr der Georg Obermoser von hier für verschol¬
len erklärt und verordnet , daß seine muthmasmhe
Erben in den fürsorglichen Besitz seines zurückgelas¬
senen Vermögens gegen Sicherheitsleistung eingesezt
werden sollen ; welches hierdurch zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird .

Bruchsal , den 3 . Juny 1812 .
GroßherzoglichcS Sladtamt .

( r ) Eichtersheiin . ( Bekanntmachung . ] Da die
schon seit langen Jahren von Haus abwesenden Ge -
drüder Johann Jacob , und Jakob Lilienfein von
Eichtersheim der gegen sie bereits unterm n . Au¬
gust 1810 . , ausergangenen EdictalVorladung ohn -
geachtet weder in Person noch durch Bevollmächtigte
zum Empfang ihres in pflegschaftlicher Verwaltung
stehenden Vermögens erschienen sind , so werden

nunmehr derselben sich darum gemeldet habende
nächste Anverwandte in den fürsorglichen Besitz ihres
Vermögens gegen Leistung der gesezlichen Sicher¬
heit eingewiesen , und dieses hiermit zu jedermanns
Wissenschaft bekannt gemacht .

Eichtersheim , den 10 . Februar » 812 .
Grundherrlich von Venningsches Amt .

( r ) Eichtersheim . ( Bekanntmachung . ) Da
die ledige Katharine Rosnagelin von Weile « auf
die gegen sie unterm riten Decbr 1810 . ergangene
öffentliche Aufforderung in dem anberaumten gesetzli¬
chen Terminen weder selbsten noch ihre etwaige Lei¬
beserben erschienen sind , um das in pflegschaftlicher
Verwaltung stehende Vermögen in Empfang zu
nehmen , so wird nunmehr solches den sich darum
gemeldet habenden nächsten Anverwandten gegen hin¬
reichende SicherheitsLeistung ausgeliefert werden , wel¬
ches zu jedermanns Wissenschaft hiermit bekannt gr-
macht wirl ». Eichtersheim , den 23 . May ' 1812 .

Grundherrlich von Venningsches Amt .
( 3 ) Emmendingen , s Bekanntmachungen . )

i ) Der unterm 13 , Decbr . 1810 . öffentlich
vorgeladenr Joseph Hug von Köndringen , hat sich in
der gesezten Frist nicht eingefunden . Dessen zurückge¬
lassenes Vermögen ist daher am 8 . Febr . 1812 , sei¬
nen nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung in
den fürsorglichen Besitz übergeben werden .

2) Der unterm 23 . Januar 1811 . edicialiter
citirte Weber Johann Georg Hunzinger von Win -
denreurhe hat sich in der gesezten Frist nicht gestellt.
Desselben hinterlaffenes Vermögen wurde daher seinen
nächsten Verwandten , Johann Georg und Wilhelm
Hunzinger , auch Anna Maria Hunzingerin in
den fürsorglichen Besitz gegen Cautiontleistung über¬
geben.

3) Da die vermißte unterm 17 . Novbr . 18 *0 .
edictaliler vorgeladene Christine Ri st in aus dem Frei¬
amt nicht erschienen ist , so wurde dieselbe am 20 .
Novbr . iZlt . für verschollen erklärt , und ihre näch¬
sten Verwandten Mathias Rift und Elisabeth R i st i n
im Freiamt in den fürsorglichen Besitz deS zurückgelas¬
senen Vermögens desselben eingesezr.

Welches andurch zur allgemeinen Keyntniß gebracht
wird . Emmendingen , den 6 . May igiz .

Großherzogliches Bezirksamt .
(rj E n d i n g e n . s Bekanntmachung . ] Es

liegt bey uns seit dem aoten April d. I . ein Jude
wegen fertiger Dieberey im Geldwechsel und Man¬
gel an Pässen in Untersuchung , über dessen Herkunft
und frühere Lebensweise , wir , ungeachtet vieler
Kundschaftsschreiben noch lediglich nichts erforsche:«
konnten , indem man ihn überall , wo er geboren oder
sonst bekannt zu feyn gngiebt , nicht kennen will .
Wir sehen uns daher « eben dem , daß wir die spe «



iiellVn KundschastSrrhebunzen fortsetzen , bemäßigt ,

Uns des Mittels öffentlicher Blätter zu bedie¬

nen , und sämmtli
'
che betreffende Behörden , die et¬

wa diesen Menschen aus der hierunten bevgefügten

Beschreibung erkennen möchten , aufzusordern , uns

ihre Kenntnisse über denselben gefälligst und fbald

mttzutheilen . Endingen , den Zten Juny r8ir .

Großherzoglichts Bezirksamt .

Personsbeschreibung .

Derselbe nennt sich Abraham Meier , will ,

wa - sich aber nicht bewahrheitete , zu Wenkheim bep

Tübingen gebürtig , und von vagirenden Betteljuden

entsprossen seyn . Er ist ungefähr 26 Jahre alt ,

mißt 5 Schuh 3 Zoll , von starkem Körperbau , mit

schwarzen , krausen Haaren , nach der Mode geschnit¬

ten , grauen Augen mit vielem Weiß , starker Nase ,

und etwas breiten Mund ; sieht braunlichtblaß aus ,

hat aber ein volles Angesicht , worinn sich mehrere

kleine Flecken , und oberhalb der Nase « ine kleine

Narbe befinden .

Bep seiner Verhaftung war er gut gekleidet ,

Und trug einen schwarzgrauen Ueberrock mit Knöpfen

vom nemlichen Tuche , lange grüne Hosen von ge¬

streiften Manchester , Stiefeln mit Quasten , ein

halbseidenes Gillet von violetter mit gelb untermeng¬

ter Farbe , ein schwarz seidenes , roch geränderte »

Halstuch , und einen runden , mit grünen Wachr -

tafft überzogenen Hut .

( 3 ) Pforzheim , s Bekanntmachung . ^ Da

die Gebrüder Johannes und Josua Reich von Oeschel -

bronn auf die an sie ergangene Edictalcitation vom

io . Aprll I811 . nicht erschienen sind , so werden sie

andurch für verschollen erklärt , und ihr Vermögen ih¬

ren nächsten Verwandten in fürsorgliche Nuznießung

gegeben .
Pforzheim , den , 7 . April l8l2 .

Großherzogl . Stadt und Landamt .

( 2^ Pforzheim , fBekanntmachung . ] Ge¬

stern frühe mit Tagesanbruch ist ein ungefähr Htel

Jahr altes Kind weiblichen Geschlechts zu Eutingen

^ or einem an der Landstraße liegenden Haus ausge -

wtzt gefunden worden . Den Abend vorher ist ein

ttemdes Weibsbild von Karlsruhe bis hierher in der

•tri * *nc $ hiesigen Hauderers mit einem Kinde

velbuchen
^ Geschlechts bis hierher gereißt und in der

Kutsche ist ein Attestat der Direction der Großher -

zoglichen EntbindungsAnstalt zu Heidelberg vom r6 .

August vorigen Jahrs von dieser fremden Person ,
«drschtinsich aus einen , Versehen zurückgelassen wor -

rike
'
i^

° ^ " enthalten ist , daß eine gewisse Friede -

<x u ,„ ? " tzenhäusserin von Esslingen den 28 .

3ahrs mit einem Mädchen in jenem
verlomorrngsh ^ nieder gekommen , « nd nachher mit

diesem Kind daraus wieder entlasse « worden sey . E <

ruht also der gegründete Verdacht auf dieser Person ,

daß solche ihr Kind in Eutingen ausgesezt habe , und

man ersucht daher alle Obrigkeiten , auf dieselbe fahn¬

den , auf Betreten arretiren und davon in Bälde

anher Nachricht gelangen zu lassen .

Pforzbeim , den 7 . Juny r8tr .

Großherzogliches Stadt - und Landamt ,

Kauf - An tragt .

( r ) Baden . s Weinverkauf . ) Bey der D »^

manialVerwaltung Baden wird in Gefolg höchster

Weisung ein beträchtliches Quantum alter und neuer

gutgehaltener Wein aus freier Hand verkauft , wel¬

ches mit dem Ansügen bekannt gemacht wird , daß

die Proben an den Fässern genommen , die Weins

selbst aber alle Tage gegen gleichbare Bezahlung abge -

faßt werden können .
Baden , den 13. Juny 1812 .

Großherzvgliche DomanialVerwaltung .

(3 ) Mannheim . [ JnstrumentenSaite »

fett . 1 Bep Handelsmann Anton Barth in der

Neckarstraße in Mannheim I -ir . 8 . 1 . Nro , i . sind

alle Gattungen ächte Neapolitanische GeigJnstrumen -

tenSaiten zu den billigsten Preisen zu haben ; ma »

bittet sich bey Bestellungen die Briefe franco aus .

( r ) Oberkirch . sGüterVersteigerung . ] B «Y

hiesiger DomanialVerwaltung wird bis Sonntag de»

5 . July d . I . der Herrschaftliche Reebhof in der

Höll , bei Oberkirch Nachmittags um 3 Uhr im

Wirthshaus zum Bären in Oberkirch in öffentlicher

Versteigerung zum Verkauf ausgesezt werden , di «

Bedingnisse bei der Versteigerung können bei hiesiger

DomanialVerwaltung in Erfahrung gebracht wer¬

den , dieser Hof bestehet : m Haus , Scheuer , Stal¬

lung und Trotte unter einem Dach .
1 Backofen , ohngesähr 8 Zeuch Waldfeld und

1 Zeuch Wald , oben am Haus , 60 Haufen Ree¬

den , b Tauen Matten in der Höllgaß ; 1 Zeuch

Feld daran . Oberkirch , den >6 . Juny tZir .

Großherzvgliche DomanialVerwaltung .

Kommerzial - Anzeige.
( 2) Apperweier . sNeuerJahrmarkt .f Bone

Hochpreißlichem Ministerio des Innern Landesho -

heitsDepartements , wurde unterm 13 . November

v . I . der Gemeinde Appenweier auf eingereichte

Bitte die Haltung eines Jahrmarkts dahier aus der»

folgenden Montag nach Allerheiligen gnädigst gestat¬

tet . Welches andurch zur allgemeinen Wissenschaft

gebracht wird . Appenweier, - den 9 . Jun , 18 « .

Großherzogliche « Bezirksamt .



ÄuSzug aus bem Drrzeichniß
- er vom ir . chis ri . Juny angekommenen BaL -

, gäste und anderer Fremden .
Im Großherzoglichen Schloß

und dessen Umgebungen.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog . Jhro

Kaiserliche Hoheit die Großherzogin . Jhro Hoheit die
Prinzeßin Louise . Jhro Excellenz Frau Obristhofmeisserin
Gräfin v. Walsch. Hofdame Fräulein von Bourjolly . Hof¬
dame Fräulein von Reck . Hofdame Frau von Heß . Frau
von Lingg. Frau von Berstcdt . Fräulein von Wenzin¬
gen . Se . Ercell . Hr . Oberkammerherr Marquis v. Mont -
pernis . Se . Ercell . Hr . Obristhofmeister Freyherr v. Wöll -
warth . Se . Ercell. Hr . Oberhofmarschall Freyherr v.
Edelsheim . Hr . Staats - und geheimer Kabinetsrath
Wielandt . Hr . Hofmarschall Freyherr von Gayling . Hr .
Obrist und GeneralAdjutant Freyherr von Freystedt . Hr .
ZieiseOberstallmeister Freyherr von Geusau . Hr . Kam¬
merherr und Stallmeister Freyherr von Berbisdorf .
Hr . Kammerherr und Oberpostdirektor von Kronfels . Hr .
Kammerherr Freyherr . von Berstedt . Hr . Kammerherr
und Ceremonienmeister Freyherr von Gayling . Hr . Ge¬
heimer Legationsrath Gross . Hr . Major und FlügelAd -
jutant von Seutter . Hr . Hauptmann und FlügelAdjutant
von Holzing . Hr . Geheimer Expeditionsrath Ring . Hr .
Hofmedikus Doktor Schrikel . Hr . Geheimer Sekretär
Weiß . Mr . Abbe Banchelet , Atunonicr . Hr . Doktor
Kramer , Leibmedikus, Hr . Benoit , KabinetoSekretär .
Hr . Thoma , KabinetsMahler , Hr . Stallmeister Wenz ,
»nd iu8 zur Großherzoglichen Suite gehörige Personen .

In dem Hause Sr . Hoheit des Herrn Markgrafen
Friedrich von Baden .

Se . Hoheit der Herr Markgraf Friedrich v. Baden .
Höchstdero Frau Gemahlin Hoheit . Hofdame Fräulein
von Knebel , und 12 Personen rm Gefolge .

Im Badischen Hof . Hr . von Greifs Nego¬
ziant aus Crefeld , nebst Gatlrn . Hr . Göring , königl.
würtembergischer Hofoptikus , aus Paris . Hr . Graf v .
Wenzel Sternau , qroßherzoglich bad. Kammerherr und
Obervogt aus Karlsruhe . Hr . Geng , Kaufmann aus
Mainz . Hr . Gillmann , Kaufmann aus Nancy . Hr .
Steiner , Kaufmann aus Landau , nebst Gattin . Herr A .
Kiingenspor , Kaufmann aus Frankfurt , mit Frau und
Schwägerin «. Hr . Graf Gieg aus Franken . Hr . Gras
Rechtern von da . Hr . Graf Limpurg von da. Hr . Ba¬
ron v. Müller , Jagdjunker von da .

Im Baldreit . Demviselle Rigoudi au » Ettlin¬
gen. Hn Meyer , Kunstmahler aus Freyburg . Hr . Ro-
thenfce , Kaufmann aus Bruchsal .

Im Hirsch . Pariselle , Anbergiste de 8älä -
»tatt , Hr . Kirfner , Hofapotheker aus Donaueschingen.
Hr . Oberbürgermeister Weber aus Bruchsal , nebst Gattin .
Hr . Huck , Proprietär aus Bifchweilcr . Hr . Pauli , Arzt
von da . Hr . Lett aus Bruchsal . Hr . Weber , Sohn , von
da . Hr . Sommerlath aus Karlsruhe . Hr . Hofbanqui «
Haber aus Karlsruhe , nebst Gattin . Hr . Eunepper , Ne¬
goziant aus Barmen . Madame Woll aus Neukorf . Jung¬
fer Aimmermann aus Philippsburg . Hr . Tournais , Ne¬
goziant aus Paris . Hr . Barba von da . Hr . Baron
von Heiden aus Frankfurt , nebst Frau Gemahlin , Fräu¬
lein Lochter. Madame Fischer aus Bruchsal . Madame
Schwab »ui Karlsruhe . Madame Leist ans Weinheiw .

Hr . Dürr , Kaufmann aus Lahr. Hr . NikolaS , Rentieü
aus Strasburg . Hr . Norkin , Negoziant von da .

Im Salmen . Hrn . Gebrüder Lanatti , Han °̂
delsleute aus Como in Italien . Hr . Baron v . Echenber-

ger , Großherzogl . Mecklenburg . Hosrath , nebst Frau Ge^
mah '. in , aus Mannheim . Freysrau v . Benningen aus
Heidelberg . Frau Gräfin v. Degenseld aus München.
Hr . Frankenseld , Stallmeister aus Giessen. Hr . Geb- |
Hardt , Stallmeister aus Darmstadt . Mr . Oinis , Con -
troleur des Hospicrs de Strasbourg . Hr . Hofmann , 1
Kaufmann von da . Frau v. Uechtritz aus Hausach , nebst
Kind . Hr . Weiher , Regoc. aus Straßburg . Der Herr 1
Fürst von Psenburg , nebst Frau Gemahlin und einer
Prinzeß Lochter , aus Mannheim . Hr . Echätzler , königl.
bayerscher Finanzrath und Banquier aus Augsburg , mit
Bedienten . Mr . Cuquelle , negoc . de Lahr . Fra «
v . Rotberg aus Straßburg . '

In der Sonne . Frau Voll aus Weissenburg ,
nebst Jungfer Nichte . Hr . Herborn , Kaufmann aüs Frank¬
furt . Frau Westermann aus Weissenburg . Hr . Wied »
höfft , Hofgürtler aus Mannheim . Hr . Lambert , Pro¬
prietär aus Sauterburg , nebst Gattin . Hr . Bielefeld ,
Particulier aus Berlin . Hr . koste, lais . franz . Kapitän .
Hr . Echeerer , Kaufmann aus Marstetten . Hr . Barry ,
Hofastronom aus Mannheim . Mt . Laton , Chirurgien
de 8 . A . I . de Mannheim . Hr . Werle aus Straßburg ,
nebst Gattin . Hr . Hankel aus Damersmark in Schlesien.
Hr . Enslin , Kauswaim aus Leipzig. Madame de Men - ;
stier aus Stuttgart , will zwcy Kindern . Hr . Morgen¬
stern , Handelsmann aus Mannheim . Hr . Redtslob , N »»
gcciant aus Straßburg . Hr . Kugler , Negotiant aut
Darmstadt Hr . Riehl aus Straßburg . Hr . Schuster
aus Straßburg . Hr . Back von da. Hr . Baron von Fe»
genbach , Proprietär aus Bruchsal . Hr . Baron von F»-
genbach , großherzogl . Kammerherr aus Frankfurt .

In Privathäuser . Mr . Jean Pierre Rhy¬
nern , Artiste de Paris . Madame Klaus , Modehändl »-
rin aus Koblenz. Mr . FaJcoz de Paris , avec Ma¬
dame son epouse , Madame Letnaitre de Paris ,
avec Deinoiselle sa kille . Dernoiselle Blanchemai -
son de Paris . Madame Emilie von Kamene , gebohrne
v. Wölcknitz , Ecneralin aus Berlin , mit Hrn . Sekretär
Helsich . Hr . TheatcrDirektvr Denglcr aus Freyburg , nebst
Gattin und folgenden Mitgliedern der Gesellschaft, welche in
verschiedenen Miethhäusern wohnen : Hr . Klühne , Regis¬
seur , Nebst Gattin . Hr » Pinzinger , Musikdirektor . Hr .
Steinau , nebst Gattin . Hr . Hannewackcr. Hr . Wil »
helmi . Hr . Müller . Hr . Scheuermann . Hr . Leonhard. .
Hr . Jacobi . Hr . Sache . Hr . Günther . Demoiselle Na - !
vack. Madame Merndt . Hr . Novack, Larderobier , -
nebst Gattin . Hr . Elsner , Lheatermeister . — Schulz ,
Theatcrdiener . Madame Busch aus Straßburg . Demor-
selle Gackler von da. Madame Molland de Paris ,
avec Dernoiselle sa fille . Mr . Jean Batiste Borbos ,
danseur de Vcrone . Madame Leltmann , Handelsfrau i
aus Mannheim . Hr . Söldner , Großherzog ! . Bad . Affest I
sor , aus Mannheim , nebst Gattin . Hr . Johann Groß ,
Ho>meister bey dem jungen Landgrafen von Fürsienberg ,
aus Wien . Hr . Lueder , Fürstlich - Lubeckischer Regie-
rungsrath und KanzleyAffessor aus Eutin im Holsteini¬
schen , nebst Frau Gemahlin . Hr . Stadtamtmann Werbe «
aus Heidelberg , nebst Frau Gemahlin . Frau Kreisdirek¬
torin Holzmann aus Offendv.rg , mit drey Kindern uv»

Kammerjungfer . Mad . Bruner , Modehändlerin aus Wau »
heim. Mad , Nvlta von da , nebst Mademois . Tochter,
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